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125 Jahre

TV Issum

 Die nächste Bude machen. 

Wir drücken

die Daumen!

mit großer Freude haben wir 
vor einigen Wochen erfahren, 
dass dem Antrag auf Bezu-
schussung der Errichtung eines 
Kunstrasenplatzes im Rahmen 
des Förderprogramms „Struk-
turentwicklung ländlicher Räu-
me“ entsprochen wurde.

Die Maßnahme wird mit 
500.000 Euro bezuschusst. Die 
Umsetzung soll als Bestandteil 
der Fördervoraussetzungen 
weitestgehend noch in diesem 
Jahr erfolgen.

Damit ist ein erster großer 
Schritt gemacht, die Trainings- 
und Spielmöglichkeiten durch 
den Wegfall unserer Sportan-
lage an der Kevelaerer Strasse 
auszugleichen.

Durch die Stadtverwaltung er-
folgt derzeit die Vorbereitung 
und Durchführung der öffent-
lichen Ausschreibung der Bau-
maßnahme.

Aufgrund der in den letzten 
Jahren nahezu explodieren-
den Kosten für den Bau von 
Kunstrasenplätzen, macht die-
se eigentlich schon außerge-
wöhnlich hohe Fördersumme 
gerade mal 50% der zu erwar-
tenden Gesamtkosten aus.
Neben Finanzmitteln durch die 
Stadt Kevelaer und großzügi-
ger Unterstützung durch un-
seren Premiumsponsor EDEKA 
Brüggemeier, verbleibt für uns 
noch ein erheblicher Anteil, 

den wir mittels Eigenkapital 
und Eigenleistung sowie Dar-
lehen und Sponsoring bewälti-
gen müssen.

Einnahmemöglichkeiten durch 
Veranstaltungen sind aufgrund 
der weiterhin bestehenden Co-
rona-Pandemie kaum möglich.

Wir haben uns insofern bereits 
zu verschiedene Aktionen ent-
schlossen, über die wir in den 
nächsten Wochen in den (sozi-
alen) Medien berichten werden 
und um tatkräftige Unterstüt-
zung und Beteiligung aller Mit-
glieder, Bürger und Unterneh-
men bitten.

Für den Übergangszeitraum bis 
zur Fertigstellung des mit der 
Stadt abgestimmten Erweite-
rungsbaus unseres Sporthau-
ses im Sportpark, steht seit 
einigen Tagen eine Container-
anlage zur Verfügung. Wir hof-
fen darauf, dass im nächsten 
Jahr auch hier mit dem Neubau 
begonnen werden kann. För-
dermittel sind bereits bean-
tragt.

In zwei neu aufgestellten Fer-
tiggaragen sind jetzt Trai-
ningsutensilien und Ball-
schränke vom Sportplatz an 
der Kevelaerer Strasse unter-
gebracht.

Neben dem Sporthaus, in Ver-
längerung zu den Fertiggara-
gen, entsteht derzeit ein vorü-

bergehend installierter 
Zeltaufbau mit einer 
Größe von 15 x 10m. 
Mit dieser flexibel 
nutzbaren Fläche 
möchten wir u.a. auch 
der ein und anderen 
Abteilung unserer Hal-
lensportler die Möglichkeit 
geben, mit „Überdachung, 
aber trotzdem im Freien“ ihrem 
Sport nach zu gehen.
Für uns doch überraschend, 
ist hier ein (kostenpflichtiger) 
Bauantrag/Baugenehmigung 
erforderlich, dessen Verfahren 
die Umsetzung leider einige 
Woche verzögert hat.

Hinsichtlich des leidigen Lock-
downs sehen wir langsam 
„Licht am Horizont“ auch für 
unseren Amateursport: 
solange sich die maßgeblichen 
Werte weiterhin unterhalb der 
vorgegebenen Grenzen be-
finden, ist tatsächlich Sport 
im Freien möglich. Dabei sind 
Einschränkungen und Rege-
lungen unbedingt zu beachten.

Mit „zu beachten“ ist auch ganz 
klar gemeint, dass unabhängig 
von der individuellen Wertung 
über Sinn und Unsinn, die Vor-
gaben konsequent einzuhalten 
sind – es gibt hier keinen Dis-
kussionsspielraum! 

Dazu gehört derzeit leider 
auch weiterhin das Masken- 
und Abstandsgebot sowie der 
Ausschluss von Zuschauern, 
auch beim Training!

Danke für Verständnis und Ge-
duld an alle – bitte auch ent-
sprechend auf „Unbelehrbare“ 
einwirken. Nur als Solidarge-
meinschaft mit gegenseitigem 
Vertrauen gelingen uns hier 
weitere Schritte zur Normali-
tät.

Im nächsten Jahr feiern wir 
unser 100-jähriges Vereinsju-
biläum - und das wollen wir 

im wahrsten Sinne des Wortes 
auch wieder richtig „feiern“!
Die ersten Aktivitäten für un-
sere Festschrift bzw. Chronik 
dazu sind eingeleitet. Alle be-
reits jetzt beteiligten Abteilun-
gen werden hiermit nochmals 
gebeten, in ihren jeweiligen 
Teams die entsprechend erfor-
derlichen Zuarbeiten zeitnah 
anzugehen – herzlichen Dank 
auch dafür.

Von dieser Stelle auch noch 
einen herzlichen Glückwunsch 
an den diesjährigen Festket-
tenträger des Heimatvereins, 
Peter (Pit) Siebers und seinen 
Adjutanten Uli Völlings.
Ihr leistet beide seit Jahren 
verlässliche, intensive und 
unermüdliche ehrenamtliche 
Arbeit für unser Dorf und die 
verschiedenen Vereine. Ihr 
habt euch diese Auszeichnung 
wirklich verdient!
Schade, dass wir in diesem 
Jahr nicht gemeinsam richtig 
gebührend Kirmes feiern kön-
nen. Aber, verlasst euch drauf, 
Pit und Uli, wir werden den-
noch das ein und andere Mal 
auf euch und mit euch mit dem 
„Ons Dröpje“ anstoßen.

Wir wünschen Euch und Euren 
Familien Glückauf, bleibt be-
wegt und gesund.

Auf ein Wort...

Peter
    Schlossarek

Liebe Viktorianer,
liebe Sportfreunde,

liebe Winnekendonker,

1. Vorsitzender
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Laufchallenge Klein gegen Groß 

Lauft reff 

Eigentlich war ich davon aus-
gegangen, dass sich die Lage 
mal entspannt. Mehrfach hat-
ten wir die Hoff nung gehegt, 
und wurden dann bitter ent-
täuscht. Nichts mit Normalität. 
Nichts mit Lauft reff . Und schon 
gar nichts mit Laufveranstal-
tungen.  

Gott sei Dank gibt es ein paar 
kreative Köpfe, die sich so ihre 
Gedanken machen, damit wir 
nicht alle komplett in der Iso-
lation versauern. Vieles erfolgt 
Online, virtuelle Sitzungen, vir-
tuelle Treff en, virtuelle Läufe 
und sogar virtuelle Feiern. Al-
les besser als nichts, aber doch 
eben nur ein dürft iger Ersatz 
für ein reales und lebendiges 
Miteinander.  

Eine richtig gute Idee in die-
sen trostlosen Zeiten hatten 
die Betreuer*Innen im April 
vom Kinderlauft reff . Die klei-
nen traten in einer mehrwö-
chigen Challenge gegen die 
großen Lauft reffl  er an. Dabei 
zählten ausschließlich die zu-
rück gelegten Kilometer, die 
Zeit spielte keine Rolle. 

Als ich die Rundmail mit allen 
Infos zu der Challenge bekam, 
fand ich die Idee zwar super, 
muss aber zu meiner Schande 
gestehen, dass ich nicht sofort 
meine Laufschuhe schnürte 
und mich auf den Weg machte. 
Irgendwie war bei mir die Luft  
nach der langen Lauft reff absti-
nenz raus. Ein bisschen Wohn-
zimmerworkout und sonntags 
noch mal eine Runde im ge-
mütlichen Tempo durch die 
Binnenheide, so war ich durch 
den Winter gekommen. Mein 

Ehrgeiz einen beachtlichen 
Beitrag für die Erwachsenen-
seite zu leisten, hielt sich in 
Grenzen. 

Als Andrea uns dann nach ei-
ner Woche das erste Zwische-
nergebnis mitteilte, staunte 
ich nicht schlecht über die 
Motivation und den Fleiß, vor 
allem unserer Kinder. Die Gro-
ßen lagen mit beinahe 200 
km im Rückstand, was mich 
dann doch in einen gewissen 
Wettkampfmodus versetzte. 
In der zweiten Woche lief ich 
dann auch mal so zwischen-
durch. Unterwegs begegneten 
mir etliche Kinder in grünen 
Viktoriaoutfits, einige in Mini-
gruppen, einige in Begleitung 
von Mama oder Papa, alle mit 
sichtbarem Spaß an der Akti-
on. Ich entdeckte auch, dass 
eine regelrechte Trimmstrecke 
mit mehreren Etappenpunkten 
angelegt worden war. An je-
dem Punkt wurde eine Trimm-
Dich-Übung vorgegeben, so 
dass nicht nur die Ausdauer, 
sondern auch einzelne Mus-
kelgruppen eff ektiv trainiert 
werden konnten. Hut ab, liebes 
Betreuerteam, das war nicht 
nur eine gute Idee, sondern 
auch eine Menge Arbeit. Ein-
mal Feuer gefangen, verfolgte 
ich nun die Zwischenergebnis-
se mit Spannung. Meist lagen 
die Großen hoff nungslos zu-
rück. Die Kinder waren nicht 
zu bremsen. Egal, wann und 
wie ich unterwegs war, ständig 
sah ich laufende Kinder. Gegen 
Ende haben sich die Erwachse-
nen dann doch noch mal richtig 
ins Zeug gelegt und aufgeholt. 

Aber letztlich waren die Klei-
nen große Klasse und nicht zu 
schlagen. Exakt 1486 Kilometer 
legten sie zurück. Die Großen 
immerhin 1382km.  

Jetzt hoff en wir mal wieder 
(wie seit einem Jahr), dass al-
les besser wird und wenigstens 
ein Sommerfest stattfinden 
kann. Dann nämlich werden die 
Kinder von den Erwachsenen 
für ihre tolle Leistung belohnt. 
Der große Lauft reff  wird dann 
das Fest des kleinen Lauft reff s 

sponsern. Verdient haben sie 
es auf jeden Fall! 

Dem Betreuerteam für eure 
gut durchdachte Aktion herzli-
chen Dank. Sie kam genau zur 
richtigen Zeit, um uns alle aus 
dem Winterschlaf zu locken.  

Bleibt alle gesund, lasst euch 
impfen, sobald es möglich ist, 
umso eher können wir endlich 
wieder ein normales Leben 
führen. 

In diesem Sinne
Mishell K.
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www.kevelaerer-sportpanorama.de

Entwickeln & Planen

Bauen & Anlegen

P� anzen & P� egen

www.facebook.com/vandenboomgarten  // www.vandenboom-garten.de

Markus van den Boom
Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb
Boemsfeld 10

47627 Kevelaer

Bock auf Grün?

Mitarbeiter gesucht!

Infos hier!
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SOMMERcaMp

www.dbsoccercamps.de/anmeldung

02.07.-04.07.2021
BEi ViktORia winnEkEndOnk

Tolle TrainingsausrüsTung und Verpflegung!
ab nur 115,- euro!

BEi UnS BiSt dU

dER StaR!

DB Soccer Camp



7 Viktoria
VIKTORIA

www.pastoors-immobilien.de
Timo Pastoors | Gepr. Immobilienbewerter EIA | Johannesstraße 11 | 47623 Kevelaer

Telefon 02832/4089791

www.pastoors-immobilien.de
 47623 Kevelaer

Ihr persönlicher BegleiterIhr persönlicher Begleiter
     beim Hausverkauf!     beim Hausverkauf!

Sichern

Sie sich jetzt 

Ihre kostenlose

Immobilien-

bewertung!

Steckbriefe

Was, außer die grün-weißen Farben, zeichnet Viktoria Winnekendonk für dich aus?

Psst... was sollte dein Trainer lieber nicht von dir wissen?

Vorname:  Nachname:  Alter: 

Mannschaft :                        Position: 

Lieblingsverein:

Alek Plönes 18

Senioren Innenverteidiger

Borussia Mön chengladbach

Zusammenhalt, Ehrlichkeit, das ganze Drumherum

Ich habe nicht mal Schienbeinschoner

Wer war Zeichentrickheld deiner Kindheit und warum?

Was, außer die grün-weißen Farben, zeichnet Viktoria Winnekendonk für dich aus?

Vorname: Nachname: Alter: 

Mannschaft :  Position: 

Lieblingsverein: 

Alexander Beckers 19

Senioren Rechtsaußen

FC Bayern München

Spongebob

Freunde
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Young-Run Challenge

Die Viktoria Young-Run Challenge

Nachdem im 
Fu ß b a l l -S e n i o -
ren-Bereich die 
Run-Speed-Fun 
Challenge so er-
folgreich durch-
geführt und abge-
schlossen wurde, 
hat sich der Verein 
auch für die Fuß-
ball Jugendabtei-
lung Gedanken 
gemacht, wie man 
die Kinder und Ju-
gendlichen in der Corona-Pan-
demie dazu bringt sich von 
der Couch wegzubewegen, in 
Bewegung zu kommen und 
sich langsam wieder für einen 
hoff entlich baldigen Wieder-
einstieg in den Trainings- und 
Spielbetrieb vorzubereiten.

An der Viktoria Young-Run 
Challenge nahmen alle Mann-
schaft en von F- bis A-Jugend 
(Jungen) und U13 bis U17 (Mäd-

chen) teil. Ins-
gesamt also 178 
Kinder und Ju-
gendliche im Alter 
von 6 bis 18 Jahren. 
Die Challenge lief 
über zwei Wochen 
vom 15.03.2021 bis 
zum 28.03.2021.

Die Challenge 
war in zwei ver-
schiedene Be-

reiche aufgeteilt. Bei der Ki-
lometer-Challenge hat jede 
Mannschaft  ein Kilometerziel 
bekommen, angepasst an das 
Alter und die Teilnehmeran-
zahl je Mannschaft , welches sie 
als Team in den zwei Wochen 
erreichen sollten. Beim zwei-
ten Teil, der Punkte-Challenge 
traten alle 11 Mannschaft en 
gegeneinander an. Die erlau-
fenen Kilometer je Mannschaft  
wurden durch die Teilnehme-
ranzahl je Mannschaft  geteilt, 

um einen durchschnittlich pro 
Teilnehmer/in erlaufenen Kilo-
meterwert zu erhalten. Dieser 
wurde dann mit einem Punkt-
wert verrechnet. Die Punkt-
werte wurden hier natürlich 
auch wieder an das Alter der 
Teilnehmer angepasst. Die 
F-Jugend (6-8 Jahre) bekam für 
einen durchschnittlich erlau-
fenen Kilometer zum Beispiel 
33,33 Punkte und die A-Jugend 
(17-18 Jahre) nur 5 Punkte. 

Um die Kinder und Jugend-
lichen zu motivieren, an der 
Challenge teilzunehmen, gab 
es natürlich auch etwas zu ge-
winnen. Jede Mannschaft , die 
ihr Kilometerziel erreicht hat, 
erhält einen 85 €-Gutschein 
von EDEKA Brüggemeier für 
die nächste Grillparty oder den 
nächsten Mannschaft sabend.

Die Preise der Punkte-Chal-
lenge sehen wie folgt aus:

1. Platz: 120 € Gutschein 
 Gaststätte “Zur Brücke”
 in Winnekendonk

2. Platz: 80 € Gutschein
 “Viktoria Stübchen” im 
 Sportpark Winnekendonk

3. Platz: 60 € Gutschein 
 “Viktoria Stübchen” im 
 Sportpark Winnekendonk

Jeder Lauf wurde über die 
App „Runtastic“ aufgezeich-
net, was eine Vergleichbar-
keit und Fairness sicherstellen 
konnte. Die Trainer der jewei-
ligen Mannschaft  haben die 
Läufe gesammelt und am Ende 
jeder Woche die Ergebnisse an 

das Organisationsteam weiter-
gegeben.

Durch die Challenge sollten 
die Kinder und Jugendlichen 
motiviert werden, sich mal wie-
der etwas zu bewegen und sich 
fit zu halten. Vor allem aber 
sollte in Erinnerung gerufen 
werden, dass sie immer noch 
in einer Mannschaft  spielen 
und als eine solche auch wie-
der funktionieren. Um nämlich 
das gesetzte Kilometerziel zu 
erreichen, musste man sich 
untereinander absprechen und 
sich gegenseitig motivieren. 
Einer alleine schafft   das be-
stimmt nicht, das muss schon 
als Team funktionieren. Und 
wie man am sehr erfreulichen 
Ergebnis sieht, hat das bei den 
meisten wohl auch ganz gut 
funktioniert.

Nach Auswertung der Er-
gebnisse haben acht der elf 
Mannschaft en, die teilgenom-
men haben, ihr jeweiliges Ki-
lometerziel erreicht. Bei der 
Punkte-Challenge darf sich 
die F1-Jugend über den ersten 
Platz freuen. Den zweiten Platz 
belegte die F2-Jugend und Drit-
ter wurde die D1-Jugend. Ins-
gesamt haben die Kinder und 
Jugendlichen die beachtliche 
Summe von 3943 Kilometern 
erlaufen, was ungefähr der 
Strecke von Kevelaer bis nach 
Jerusalem (Israel) entspricht. 
Das vorher gesetzte Ziel, näm-
lich unser Jubiläumsjahr 2022, 
also 2022 km zu erlaufen, wur-
de damit mehr als übertroff en. 

3943 Kilometer durch die Fußball Jugendabteilung erlaufen

EEnnddeerrggeebbnniissssee  VViikkttoorriiaa  YYoouunngg  RRuunn  CChhaalllleennggee

Gesamt
km-Ziel (angepasst, da 
es einige Ausfälle gab)

erlaufene km Ziel erreicht?
Anzahl 
Teilnehmer/innen 
(ebenfalls angepasst)

erlaufenen km 
im Schnitt pro 
Teilnehmer/in

Punkte pro km 
im Schnitt

erreichte Punkte Platzierung

A-Jugend 660 473,81 NEIN 20 23,69 5 143,02 10.
B-Jugend 672 798,53 JA 21 38,03 6,25 237,66 5.

C1-Jugend 400 404,91 JA 16 25,31 8 202,46 7.
C2-Jugend 387,5 161,41 NEIN 16 10,09 8 82,56 11.
D-Jugend 256 401,93 JA 16 25,12 12,5 314,01 3.
E-Jugend 150 224,12 JA 15 14,94 20 298,83 4.

F1-Jugend 72 173,51 JA 12 14,46 33,33 481,92 1.
F2-Jugend 96 186,73 JA 16 11,67 33,33 388,98 2.

U17 576 554,24 NEIN 18 30,79 6,25 192,44 9.
U15 350 350,31 JA 14 25,02 8 200,18 8.
U13 208 213,64 JA 13 16,43 12,5 205,42 6.

Gesamt 3943,14
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Herren II

viel zu lange haben wir uns alle 
schon nicht mehr gesehen. Viel zu 
lange konnten wir uns nicht mehr 
am Sportplatz bei einem Bierchen 

von Markus treffen und dabei unsere Mannschaft an-
feuern. Auch wir durften schon viel zu lange nicht mehr 

im grün-weißen Dress auf dem Platz stehen und eure 
Motivationen genießen.

Wir vermissen es unglaublich. Wir vermissen den 
Sport, die netten Abende, die dritten Halbzeiten und 
erst recht die Sieger-Faxen nach gewonnenen Aus-

wärtsspielen. Alles in allem vermissen wir das gesamte 
Vereinswesen, das wir als zweite Mannschaft mit euch 

teilen durften (inklusive Hapos live gesungenem Viktoria-Vereinslied). Aber 
gemeinsam als Viktoria stehen wir auch diese schwere Zeit noch durch.

Wir hoffen, dass nun alles langsam wieder in die richtige Richtung geht 
und wir uns so schnell wie möglich auf und neben dem Platz wiedersehen 

werden. Haltet in dieser schweren Zeit durch!

Liebe Viktorianerinnen,
liebe Viktorianer,

liebe Freunde des Sports,

Eure Jungs von WIDO-ZWEI

MAN MUSS WISSEN, WIE ES GEHT, 
UM ZU ZEIGEN, WAS MAN KANN.

Das ist so beim Sport, das gilt auch für uns.

Geschäftsstelle Thomas Aben e. K.
Hauptstr. 16a · 47626 Kevelaer · Telefon 02832 82540 
thomas.aben@gs.provinzial.com
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Damen I

Ist das langersehnte Ende in Sicht?
Die Fallzahlen sinken, im-
mer mehr Personen werden 
geimpft . Ist das nun das langer-
sehnte Ende der vielen virtuel-
len Sporteinheiten? Nach nun 
mittlerweile 199 schmerzhaft en 
Tagen der Fußball-Zwangspau-
se erreichte uns am Dienstag, 
den 18.05.2021 eine unfassba-
re Nachricht. Die Plätze sind 
auch für den Seniorenbereich 
wieder geöff net, das erste Trai-
ning steht an - natürlich unter 
Einhaltung der Corona-Schutz-
maßnahmen. Ein seltsames, 
aber gleichzeitig unbeschreib-
lich schönes Gefühl, nach so 
langer Zeit wieder auf dem 
Platz zu stehen und den Ball 
am Fuß zu führen. 16 Spielerin-
nen und 3 Trainer - eine Trai-
ningsbeteiligung, die bestimmt 
nicht immer so gegeben ist. 
Die Freude über die Möglich-
keit endlich wieder trainieren 
zu können und die Mitspiele-
rinnen nach langer Zeit auch 
wieder mal “live” zu sehen, ist 
jedenfalls groß. Das obligato-
rische “Geschnackl“ auf dem 
Platz bei der Aufwärmrunde 

und das Gezetere nach einem 
missglückten Torschuss (Zitat 
Ingo) hat uns allen doch viel zu 
sehr gefehlt und wir sind end-
los glücklich, dass es nun end-
lich weiter geht. 

Aber was ist in der Zwischen-
zeit eigentlich so passiert? 
Auch während der Zwangspau-
se durft e das wöchentliches 
Online-Training natürlich nicht 
fehlen. Ob Tabata mit Miri, Zir-
keltraining mit Vivi, Yoga mit 
Pauli oder Traumreisen mit 
Sina - das wöchentliche Treff en 
vor der Kamera wurde schnell 
zur Routine. So wurde sich fit 
gehalten - allzeit bereit, für die 
Zeit, in der die Saison wieder 
startet. Neben der wöchent-
lichen Trainingseinheiten vor 
dem Computer hatte auch je-
des Teammitglied pro Woche 15 
km Laufstrecke zu absolvieren. 

Doch auch der richtige Spaß 
sollte natürlich nicht fehlen. 
Durch einen weiteren Mann-
schaft sabend im Online-For-
mat, unter dem Motto “Sexy 
on the beach” wurden gemein-
sam einige lustige Stunden 

verbracht und der Teamgeist 
der Mannschaft  gestärkt. Mit 
Versorgungspaket und Spie-
lekabinetts wurden alle bei 
Laune gehalten und für Vielfalt 
und Abwechslung war gesorgt. 
Auch die kreativen Outfits 
konnten das ein oder ande-
re Lächeln auf die Gesichter 

zaubern. Ob 
Muschel-BHs, 
Hawaii Röcke 
oder direkt die 
ganze Strand-
muschel - die 
U m s e t z u n g 
des Mottos ist 
auf allen Ebe-
nen gelun-
gen. Gekrönt 

wurde der Abend durch einen 
wunderschönen, herzergrei-
fenden Heiratsantrag von Ta-
bea an Mona und dem ein oder 
anderen gemeinsamen Ansto-
ßen zum “Prosit der Gemüt-
lichkeit”. An dieser Stelle ein 
großes Dankeschön an das Or-
ga-Team, für den tollen Abend! 

Viel mehr ist aber auch bei 
uns leider nicht passiert. Wir 
hoff en auf das Beste, bleiben 
optimistisch - und fit sowieso. 
Wir freuen uns auf den Som-
mer, mit vielen gemeinsamen 
Stunden auf dem Platz und 
dem Ball am Fuß. Stay calm 
and play soccer. Ciao, Adios. 

Eure 1. Damenmannschaft 
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Radsport

Görtz Haustechnik| Molkereistraße 8 | 47626 Kevelaer

www.goertz-haustechnik.de

Görtz Haustechnik| Molkereistraße 8 | 47626 Kevelaer

 Facharbeiter
 Anlagenmechaniker

 Auszubildende zum
 Elektriker oder
 Anlagenmechaniker
Starte mit uns in die Zukunft! Leistungsgerechte Bezahlung und 
modernste Technik sind für uns selbstverständlich. Stimme einfach 
einen Termin zum Vorstellungsgespräch unter 02832/8284 ab. Jede 
Bewerbung wird bei uns diskret behandelt.

Wir sind ein Meisterbetrieb für Elektro, Bad & Sanitär, Heiztechnik
und regenerative Energien. Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen
wir in Vollzeit (w/m/d):

Radfahren ist gesund und macht insbesondere in Gemeinschaft  Spaß! Bei uns steht nicht zwingend der sportliche Ehrgeiz im Vor-
dergrund, sondern die Freude an Bewegung an der „frischen Luft “ bei Ausfahrten am schönen Niederrhein. Egal ob jung oder alt, 
Frau oder Mann – bei uns ist jede(r) herzlich willkommen. Gerne beraten und unterstützen wir mit unserer langjährigen Erfahrung 

auch bei der Beschaff ung eines geeigneten (Renn-)Sportrades.

BIST DU DABEI? Sonntags um 10:00 Uhr oder/und mittwochs um 18:00/30 Uhr ab Sportpark Sonsbecker Straße

Alles Weitere gerne unter Tel. 01721879043, Oliver Kastell und WhatsApp.

#trotzdemSPORT

Radsportgruppe on tour
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Hauptstraße 18 1 47623 Kevelaer 1 Dienstag-Sonntag 10:00-17:00 Uhr geöffnet

www.niederrheinisches-museum-kevelaer.de

Kultur.

Wir sind

Kunst und

www.kevelaerer-sportpanorama.de

Kunden werben Kunden – dabei erhält der 
Alt- und der Neukunde jeweils 50 Euro*
*Auswahl zwischen Gutschrift oder Einkaufsgutschein

...damit Sie nicht auf
dem Schlauch stehen
Ab sofort können alle Hydraulikschläuche, 
ob groß ob klein, bei uns vor Ort nach allen 
gängigen DIN und EN angefertigt werden.

Gewerbering 70
47623 Kevelaer
Tel. 0 28 32 - 41 44

info@willing-hebetechnik.de
www.willing-hebetechnik.de

Neu- und Gebrauchtstapler für jeden Einsatz!
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Herren I

Bericht Saison 20/21 und Vorschau

Im letzten Bericht gab es 
eine Vorschau auf die letz-
ten Begegnungen der Saison 
2020/2021. Jedoch ist mittler-
weile bekannt, dass die aktuel-
le Saison ohne Aufsteiger und 
Absteiger abgebrochen und 
somit beendet wird. Für uns 
als Viktoria Winnekendonk 1. 
Mannschaft hätte ich mir eine 
andere und fairere Lösung ge-
wünscht. Man hätte die aktuel-
le Saison nur unterbrechen sol-
len und aus der Saison 20/21 
eine Saison 20/22 gemacht. 
Heißt die bereits gespielten 
Spiele hätten ihre Wertigkeit 
behalten und diese hätten 
auch nicht mehr gespielt wer-
den müssen. Denn niemand 
kann zu 100 Prozent sagen wie 
die neue Saison Coronabedingt 
starten und auch enden wird. 
So wären zumindest je nach 
Liga, bei uns bereits acht Spie-
le gespielt worden. Heißt für 
uns hätten nur noch 22 Spiele 
auf dem Programm gestan-
den. Während einer Pandemie 
absolut vertretbar wie ich fin-
de und man hätte sich für alle 
Eventualitäten freie Wochen 
für etwa Nachholspiele ge-
schaffen. Wäre einfach mög-
lich gewesen, da zumindest 
im Seniorenbereich (in den 

unteren Amateurligen) die Li-
gen in der aktuellen wie auch 
kommenden Saison identisch 
sind. Auch sportlich gesehen 
wären die gespielten Spiele 
nicht vergeblich gewesen. Für 
uns als 1. Mannschaft wäre das 
auch nicht schlecht gewesen, 
da wir nur noch ein Topspiel 
(ersten sechs Mannschaften) 
in der Hinrunde gehabt hätten 
und wir bisher nur einen Punkt 
hinter dem Spitzenreiter lie-
gen. Aber gut man muss die 
Gegebenheiten so annehmen 
wie sie sind und das werden 
wir selbstverständlich machen! 
In der neuen Saison werden wir 
voll angreifen und versuchen 
unser Ziel in die Kreisliga A 
aufzusteigen zu realisieren, mit 
allem was uns zur Verfügung 
steht. Und das wäre in der Tat 
ein Traum, da im Sommer 2022 
der Verein 100 Jahre alt wird! 
Jedoch wissen wir, dass das 
ein sehr ambitioniertes Ziel ist, 
wofür wir sehr viel investieren 
müssen und alle Beteiligten 
an die Schmerzgrenze gehen 
müssen. Denn auch die Kon-
kurrenz hat Ziele im Visier und 
um gegen diese zu bestehen 
muss der Fokus sehr zielstrebig 
gerichtet sein und auch muss 
jedes Spiel mit einer gewalti-

gen Portion Demut bestritten 
werden.

Wir sind sehr froh mit diesem 
Bericht unsere neuen Spieler 
und somit Verstärkungen für 
die neue Saison wie folgt prä-
sentieren zu können:

1.	 Steffen Boer
	 (SV Werth), Torwart
2.	 Leon Loosen
	 (Union Kervenheim)
	 Mittelfeld
3.	 Philipp Brock
	 (eigene Jugend),
	 Mittelfeld
4.	 Alek Plönes
	 (eigene Jugend),
	 Verteidigung
5.	 Timo Derks
	 (eigene Jugend),
	 Mittelfeld
6.	 Anthony Heimich
	 (eigene Jugend),
	 Mittelfeld

Verlassen werden uns leider 
folgende Spieler:

1.	 Lukas Drißen
	 (Stand-by für alle
	 Herrenmannschaften),
	 verletzungsbedingt
2.	 Fabian Kisters
	 (Ziel unbekannt), berufs- 
	 und wohnortsbedingt

Mit einem möglichen weiteren 
neuen Spieler laufen aktuell 
noch Gespräche. Aktuell sieht 
es so aus, dass wir bald auf die 
Plätze zurückkehren dürfen, 
da die Inzidenzwerte unseres 
Kreises deutlich sinken. Da-
her sind wir sehr optimistisch 
bald wieder zusammen Fuß-
ball spielen können. Kurzfristig 
geht es darum wieder zusam-
men kommen zu dürfen, sich 
wieder an den Ball zu gewöh-
nen, viel zu „spielen“ und ein-
fach Spaß zu haben! Und dann 
hoffen wir alle, dass wir im Juli 
wieder eine vernünftige Vor-
bereitung absolvieren können, 
um gut gerüstet in die neue 
Saison zu starten, um an unse-
rem großen Traum zu arbeiten. 

Bis dahin wünsche ich allen 
Leserinnen und Lesern alles 
Gute, Zuversicht und vor allen 
Dingen beste Gesundheit!

Mit sportlichen Grüßen

Trainer 1. Mannschaft 
Viktoria Winnekendonk

Alek PlönesAlek Plönes Anthony HeimichAnthony Heimich Fabian KistersFabian Kisters Leon LoosenLeon Loosen

Lukas DrissenLukas Drissen Philipp BrockPhilipp Brock Steffen BoerSteffen Boer Timo DerksTimo Derks

Lars Allofs
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Sportpark

Es ist viel geschehen am Viktoria 
Sportpark seit der letzten Ausgabe 

des SportPanorama
Der Stellplatz für das neue Blockhaus des Lauf-
treff s ist fertiggestellt. Jetzt warten wir auf die 
Lieferung des Blockhauses damit kurzfristig der 
Aufbau erfolgen kann. 

Im Viktoria Stübchen wurde die alte Theke 
vom Sportplatz Kevelaerer Str. eingebaut 
und auf Vordermann gebracht. Sie ist ein 
richtiges Schmuckstück geworden. Hier geht 
der Dank an die beiden Hauptverantwortli-
chen Helfer Peter Wettels und Rainer Luy-
ven.

Die neuen Garagen wurden aufgebaut und 
die Ballschränke von Peter und Rainer neu 
installiert.

An der Außenmauer des Umkleidehauses wurden zwei 
neue Markisen angebaut. Diese wurden von Marcus 
Schulz gesponsert, lediglich die Montage musste von uns 
übernommen worden.
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Sportpark

- Biergarten 
- Bundeskegelbahn
- Gutbürgerliche Küche
- Gesellschaftsraum

Öffnungszeiten; 
Mo-Fr.      ab 17.00 Uhr
Sa.              ab 15.30 Uhr  
So.              ab 16.30 Uhr 
Mittwoch RUHETAG

Zur Brücke, Gastätte Inh.: A. Scholz
Wettener Str. 18, 47626 Kevelaer-Winnekendonk

Tel. : 0 28 32 - 8 02 20

Vereinslokal von: Viktoria Winnekendonk

An dieser Stelle nochmals ein herzlicher Dank an alle Helfer. Wir 
werden in Zukunft , insbesondere beim Bau des neuen Kunstra-
senplatzes, noch etliche Helfer benötigen. Wir hoff en das sich 
viele Freiwillige für den ein oder anderen Arbeitseinsatz melden 
und tatkräft ig mithelfen.

Der Vorstand

Die neuen Umkleide- und Duschcontainer wurden gelie-
fert und aufgestellt.  Sie passen gut in das Gesamtbild des 
Sportgeländes und dürft en uns für die nächste Zeit bis zum 
geplanten Anbau eine große Hilfe darstellen. 

Die Firma Bauen + Leben (früher Holz Derks Kevelaer) 
hat uns das Ausstellungszelt in der Größe von 10 x 15 
m geschenkt. Lediglich der Abbau und Transport zum 
Sportgelände musste von uns organisiert werden. 

Hier soll das Zelt aufgebaut 
werden. Mit den Vorbereitun-
gen der Stellfläche, Aushub 
von Mutterboden, Fundamente 
für das Ständerwerk wurde be-
reits begonnen. Nach Erteilung 
der Baugenehmigung durch 
die Stadt Kevelaer soll das Zelt 
kurzfristig aufgebaut werden. 
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Einzigartig und hoff entlich 
auch einmalig in der Geschich-
te der Geselligen Vereine 
wurde der Winnekendonker 
Heimatabend in diesem Jahr 
digital via Livestream durch-
geführt. Ganz nach dem Mot-
to „was soll denn noch alles 
ausfallen in dieser Zeit“, haben 
sich die Verantwortlichen der 
Geselligen Vereine, der Katho-
lischen Landjugend und des 
Heimatvereins „Ons Derp“ Ge-
danken dazu gemacht, wie der 
Coronalage getrotzt werden 
und wie eine Alternative zum 
traditionellen und nicht weg 
zu denkenden Bestandteil des 
Winnekendonker Dorflebens 
aussehen kann.

Am 8. Mai war es dann so-
weit. Pünklich um 19:00 Uhr 
wurde übers Internet live aus 
der Öff entlichen Begenungs-
stätte gesendet. Im Anschluss 
an den per Video eingespiel-
ten Marsch „Mars der Medici“ 
des Musikvereins begrüßte 

der Präsident der Geselligen 
Vereine – Rüdiger Göbel – alle 
zugeschalteten Winneken-
donker:innen und Freunde des 
Winnekendonker Vereinsle-
bens zum coronakonformen 
Heimatabend.

Nach einem filmischen 
Rückblick auf das Festjahr der 
Katholischen Landjugend be-
dankte sich die scheidende 
Festkettenträgerin Anne Teller- 
Weyers und ließ diese für sie, 
ihre Familie, ihren Adjutanten 
und ihren Verein so besondere 
Zeit eindrucksvoll mit Bezug 
auf einige Textpassagen des 
Liedes „Heimatkaff “ der Band 
Querbeat Revue passieren. 
Auch ihr Adjutant Christian 
Ripkens sprach noch ein paar 
Worte des Dankes aus. Beiden 
war die Freude, die Begeiste-
rung und der Stolz auch über 
Youtube anzusehen.

Nach der Übergabe der Eh-
rennadeln an die beiden schei-
denden Würdenträger übergab 

Rüdiger Göbel das Wort an 
Gerd Ophey, den Vorsitzen-
den des Heimatvereins „Ons 
Derp“ Winnekendonk. Mit ei-
ner von ihm live kommentier-
ten PowerPoint   Präsentation 
stellte Gerd Ophey den neuen 
festgebenden Verein vor. Er 
berichtete von den Aktivitäten 
des Vereins und einige Akteure 
stellten ihren ehrenamtlichen 
Einsatz für den Verein in einem 
Zwiegespräch mit ihm vor.

So erfuhren die Zuschau-
er:innen, wie der Blumen-
schmuck des Dorfes Jahr für 
Jahr durch Bernhard Lohmann 
und seine Helfer gehegt und 
gepflegt wird. Danach wurde 
die Fahrradgruppe unter Lei-
tung von Hans van Sambeck u. 
a. mit Hilfe eines kleinen Film-
beitrages vorgestellt.

Seit mehr als 16 Jahren wer-
den in den Sommermonaten 
alle zwei Wochen Radtou-
ren am schönen Niederrhein 
durchgeführt, die viele begeis-

terte Radler:innen anziehen. 
Auch über die größte Ver-

anstaltung des Jahres, die der 
Heimatverein durchführt – den 
Adventsmarkt – erfuhren die 
Zuschauer:innen allerlei Wis-
senwertes im Gespräch mit 
Heinz Aben. Er betreut dieses 
vorweihnachtliche und weit 
über die Dorfgrenzen hinaus 
beliebte zweitägige Event 
schon seit vielen Jahren als 
Marktmeister. Besonders se-
henswert in diesem Beitrag 
waren die

Zeitraff erdarstellung vom 
Aufbau bis zum Abbau des 
Marktes sowie die mit einer 
Drohne aufgenommene Film-
sequenz.

Im Anschluss an dieses Ge-
spräch berichtete Gerd Ophey 
über das sehr erfolgreiche und 
ebenfalls weit über das

Dorf hinaus beliebte Zugp-
ferd des Heimatvereins – die 
Minigolfanlage auf dem Grü-
nen Weg. Nicht weg zu denken 

Heimatverein

HEIMATABEND 2021
Festgebender Verein „Ons Derp“ Winnekendonk proklamiert

Peter Siebers zum Festkettenträger
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Heimatverein

von dieser Anlage sind Irene 
und Peter Siebers, die sich seit 
mehr als 12 Jahren unermüdlich 
einsetzen und Jahr für Jahr den 
Minigolfplatz pflegen, sich für 
die Bewirtung verantwortlich 
zeichnen und ihn so bis heute 
zu einem beliebten Ausflugs-
ziel gemacht haben. Ihnen zur 
Seite steht ein großes Team an 
fleißigen Helfern:innen, das mit 
ebenso viel Herzblut  natürlich 
auch ehrenamtlich  tatkräftige 
Unterstützung leistet. Nach 
dieser ausführlichen Vorstel-
lung des Heimatvereins kam 
dann der Moment, auf den 
alle bei einem Heimatabend 
warten: die Proklamation des 
neuen Festkettenträgers. Die 
Verantwortlichen des Heimat-
vereins waren sich einig, dass 
es nur einen geben kann, dem 
diese Ehre aufgrund seiner 
persönlichen Verdienste und 
seines Einsatzes für den Verein 
und das Dorf Winnekendonk 
gebührt: PETER SIEBERS. In 
unzähligen Stunden bringt er 
sich auf der Minigolfanlage, 
bei der Pflege des Blumen-
schmucks im Dorf, bei der 
Durchführung des Advents-
marktes und in der Vorstands-
arbeit ein. Mit seinem hand-
werklichen Geschick, seinem 

unerschöpflichen Ideenreich-
tum und seiner Verlässlichkeit 
ist der neue Würdenträger eine 
wichtige Stütze des Vereins.

Zu seinem Adjutanten wähl-
te er ULI VÖLLINGS.

Gemeinsam mit seiner Ehe-
frau Angelika nahm Uli Völlings 
diese Ehrung dankend entge-
gen. Auch er bringt sich seit 
vielen Jahren im Heimatverein 
ein, ist Teil des „Minigolfteams“ 
und engagiert sich auch über 
den Heimatverein hinaus eh-

renamtlich im Winnekendonker 
Dorfund Vereinsleben.

Die beiden neuen Würden-
träger waren sichtlich gerührt 
und blicken nun trotz Corona 
hoffnungsvoll und voller Vor-
freude auf die kommende Zeit.

Der Tradition des Heimata-
bends folgend wurde dem neu-
en Ortsvorsteher Erich Reiser 
das Schlusswort übertragen.

Auch in diesem Sommer 
werden wir leider unsere ge-
liebte Kirmes wie wir sie ken-

nen nicht feiern können. Weil 
wir jedoch alle von einer weiter 
positiven Entwicklung der Pan-
demie ausgehen, ist für den 
Herbst (voraussichtlich 18./ 
19.09.2021) bereits eine Ver-
anstaltung geplant, bei der die 
Festkette würdevoll übergeben 
und auch wieder ausgelassen 
gefeiert werden kann.

Darauf kann sich schon jetzt 
das ganze Dorf freuen!
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Auch die Nachbarschaft  EFEGAHE (Ecke Feldstraße, 
Gartenstraße, Heiligenweg) ist sehr traurig, dass der 
Sportplatz und das Sportheim Heiligenweg / Kevelaerer 
Straße dem EDEKA – Markt weichen muss. 

Da die meisten Häuser unserer Nachbarschaft  1950/1951 
erbaut worden sind, haben wir die Entwicklung des 
Sportplatzes und die Entstehung des Sportheimes 
hautnah miterlebt. 

Wir alle verbinden sehr schöne Erinnerungen hiermit. 

Großzügigerweise hat der Sportverein SV Viktoria Win-
nekendonk uns seit Jahren die Nutzung des Gesell-
schaft sraumes eingeräumt. Hier haben wir unsere jähr-
lichen Nachbarschaft sversammlungen, Nikolausfeiern 

oder im Außenbereich Grillabende abhalten dürfen. An 
diese Abende, die meist sehr lange und gesellig waren, 
erinnern wir uns alle sehr gerne. 

Bei sehr vielen Aktivitäten des Sportvereins haben wir 
mitgefiebert (bei Auf- und Abstiegen einzelner Mann-
schaft en haben wir uns mit den Akteuren gefreut bzw. 
getrauert). Auch an die jährlichen Turniere der verschie-
denen Abteilungen (hier haben wir noch heute die Jubel-
schreie der Mannschaft en bei gefallenen Toren im Ohr) 
oder an die Golddorfläufe (die Akteure wurden von uns 
lautstark angefeuert) erinnern wir uns gerne. 

Deshalb sagen wir dem Sportverein, mit einem tränen-
den Auge, ganz herzlich DANKE für das großzügige Ent-
gegenkommen. 

Dem Verein und seinen Mitgliedern wünschen wir für 
die Zukunft , besonders für das kommende Jubiläums-
jahr, alles Gute. 

Ein Dankeschön

DANKE!

Nachbarschaft EFEGAHE
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Wir beraten, konzeptionieren,
          gestalten, texten & organisieren.

Wer war Zeichentrickheld deiner Kindheit und warum?

Was, außer die grün-weißen Farben, zeichnet Viktoria Winnekendonk für dich aus?

Psst... was sollte dein Trainer lieber nicht von dir wissen?

Vorname:	 Nachname:	 Alter:	

Mannschaft:                          Position:                                            Lieblingsverein: 

Fynn Schreiner 18

Senioren Rechtsverteidiger 1. FC Köln

Spongebob, da ich früher quasi jede Folge auswendig konnte

Die Zeit nach Training/Spiel, wenn man mit der kompletten Mannschaft  
           zusammen noch am Platz bleibt und was trinkt etc.

Dass ich seit über zwei Monaten nichts sportliches mehr gemacht habe




